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Thomas Michael Glaw

In „Die Hexen von Tüllinger“ (ET: 07. Oktober, Mediathoughts Verlag) von Thomas Michael Glaw

kehrt Jana Vecera als Ermittlerin in einem rätselhaften Fall zurück.

Als Hauptkommissarin Jana Vecera aus München eine Woche Urlaub bei einer Freundin im

südwestdeutschen Städtchen Stoppingen macht, erwartet sie Ruhe, Natur - und vielleicht ein Glas Wein

mit Blick auf den Tüllinger Berg. Doch ein frühmorgendlicher Jogginglauf mit dem Familienhund bringt

eine grausige Entdeckung: eine Leiche, drapiert wie in einem Ritual.

Was zunächst wie ein Einzelfall wirkt, weckt bald düstere Erinnerungen an zwei ungelöste Morde - vor

30 und vor 60 Jahren, mit erschreckend ähnlichen Modus Operandi. Jana beginnt, auf eigene Faust zu

ermitteln, sehr zum Ärger des örtlichen Kommissars. Ihre Spurensuche führt sie tief hinein in die

verdrängte Nazivergangenheit des Dorfes, zu alten Schuldverflechtungen, schweigenden Familien - und

einem Hexenbild, das nichts mit der Realität zu tun hat.

Ein atmosphärisch dichter Kriminalroman über Schuld und Schweigen, Wahrheit und

Verdrängung - und die Geister, die ein Ort nie ganz loswird.



Thomas Michael Glaw

Der in München lebende Schriftsteller und Verleger Thomas Michael Glaw spielt literarisch wie

unternehmerisch auf vielen Bühnen. Neben seiner beruflichen Tätigkeit bereitet er angeblich die beste

Zabaione nördlich des Alpenhauptkamms zu. Aktuelle Themen und eine Prise britischer Humor

machen seine Romane unverwechselbar.


